
BPA-freie Babyflasche: Schadstoffe meiden beim
Füttern
BPA-freie Babyflasche: warum betrifft Bisphenol A das Füttern?
BPA-freie Babyflasche betrifft das Füttern direkt, denn die Schweiz verbietet Bisphenol
A in Babyflaschen seit 2017 laut Infosperber vom 7. Januar 2025. Die Fachzeitschrift
Paediatrica behandelte das Thema in Ausgabe 4/2009 mit einem Beitrag zu Bisphenol
A und Phthalaten laut pädiatrie schweiz, Abruf am 12. November 2026. Bisphenol A
steckt als Grundstoff von Polycarbonat in Trinkflaschen und Beschichtungen von
Konservendosen laut Infosperber vom 7. Januar 2025. Eltern finden vertiefende
Einordnung für den Alltag mit Flasche und Sauger in der Empfehlung zur
Säuglingsernährung.
Muttermilch bleibt die empfohlene Grundlage, doch abgepumpte Milch oder
Anfangsnahrung brauchen ein Gefäss ohne Hormonaktivität laut Infosperber vom 7.
Januar 2025.

Welche Grenzwerte gelten für die BPA-freie Babyflasche?
BPA-freie Babyflasche unterliegt seit dem EU-Herstellungsverbot vom 1. März 2011
strengen Vorgaben laut Europäischer Kommission vom 25. Februar 2011. Die
Europäische Behörde für Lebensmittelsicherheit senkte 2023 die tolerierbare
Tagesdosis von 4 Mikrogramm auf 0,2 Nanogramm je Kilogramm Körpergewicht laut
Infosperber vom 7. Januar 2025. Die EU verbietet ab 2025 Bisphenol A in
Lebensmittelkontaktmaterialien nach Beschluss vom 19. Dezember 2024 laut
Infosperber vom 7. Januar 2025.
Zeitraum | Grenzwert für BPA | Stand laut Quelle
bis 2025 in Babytrinkflaschen | 50 Mikrogramm je Kilogramm | ÖKO-TEST vom 2. April
2026
künftig im Material mit Übergang bis Juli 2026 | 1 Mikrogramm je Kilogramm |
ÖKO-TEST vom 2. April 2026

BPA-freie Babyflasche kaufen: welches Material hält dem Alltag
stand?
BPA-freie Babyflasche aus Glas oder Edelstahl meidet Polycarbonat und übersteht
Hitze gut laut Infosperber vom 7. Januar 2025. ÖKO-TEST prüfte im Oktober 2025
insgesamt 14 Babyflaschen aus Kunststoff mit 120 bis 180 Millilitern Volumen zu
Preisen von 2,45 bis 12,50 Euro je Flasche, Stand 2. April 2026, laut ÖKO-TEST vom 2.
April 2026.
Polypropylen und Silikon für Sauger dominieren das Angebot ohne Polycarbonat laut
ÖKO-TEST vom 2. April 2026. Der passende Ratgeber hilft bei Volumen und
Saugergrösse. Kratzer und Trübung zeigen Alterung und erhöhen das Keimrisiko laut
ÖKO-TEST vom 2. April 2026.

Wie reinigen Eltern die BPA-freie Babyflasche sicher?

Milchzeit Journal — https://swisspaediatrics.org/

https://swisspaediatrics.org/sites/default/files/2017.07.21_empfehlung_sauglingsernahrung_f_korr.pdf
https://swisspaediatrics.org/sites/default/files/2017.07.21_empfehlung_sauglingsernahrung_f_korr.pdf
https://swisspaediatrics.org/guides/
https://swisspaediatrics.org/


BPA-freie Babyflasche verliert Rückstände durch Auskochen vor dem Gebrauch laut
Laboranalyse von ÖKO-TEST vom 2. April 2026. Flasche und Sauger gehören nach
jeder Mahlzeit in die Spülmaschine bei 65 Grad Celsius oder zur Handwäsche mit
Bürste laut ÖKO-TEST vom 2. April 2026.
Das zusätzliche Wissen zu Schadstoffen erklärt den Umgang mit Verpackungen aus
Recyclingpapier laut ÖKO-TEST vom 2. April 2026. Sauger tragen sich ab und brauchen
Tausch alle zwei bis drei Monate laut ÖKO-TEST vom 2. April 2026. Die Norm DIN
14350 verlangt Prüfung des Saugers vor jedem Gebrauch und Verzicht auf Bänder an
der Flasche laut ÖKO-TEST vom 2. April 2026.

BPA-freie Babyflasche häufige Fragen
Ist die BPA-freie Babyflasche seit 2011 in der EU Pflicht?
Ja, die BPA-freie Babyflasche ist in der EU seit dem Herstellungsverbot vom 1. März
2011 Standard laut Europäischer Kommission vom 25. Februar 2011. Polycarbonat mit
Bisphenol A wich seither aus dem Sortiment. Eltern prüfen dennoch Etikett und
Material.

Schützt die BPA-freie Babyflasche vor allen Schadstoffen?
Nein, die BPA-freie Babyflasche schliesst Bisphenol A aus, doch Naphthalin oder
Kontaminationen bleiben möglich laut ÖKO-TEST vom 2. April 2026. Auskochen vor
dem Gebrauch senkt Rückstände deutlich laut ÖKO-TEST vom 2. April 2026. Kaufbeleg
und Charge helfen bei Rückfragen.

Wann tauschen Eltern die BPA-freie Babyflasche und den Sauger
aus?
Die BPA-freie Babyflasche braucht einen neuen Sauger alle zwei bis drei Monate laut
ÖKO-TEST vom 2. April 2026. Risse und Klebrigkeit verlangen sofortigen Tausch.
Flaschen mit Kratzern oder Trübung gehören ebenfalls ausgetauscht.

Reicht Auskochen für die BPA-freie Babyflasche vor dem Gebrauch?
Ja, die BPA-freie Babyflasche profitiert vom Auskochen vor dem Gebrauch laut
Laboranalyse von ÖKO-TEST vom 2. April 2026. Hitze löst einen Teil der
oberflächlichen Rückstände. Danach folgt normale Reinigung bei 65 Grad Celsius laut
ÖKO-TEST vom 2. April 2026.
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